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bereits am 31 . Jaenner 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

3,856 schueler in tagesheimschulen
' . !• ■

<

15 Wien , 31 . 1 # ( rk ) gr . z o e r n e r erklaerte dienstag einer

Pressekonferenz , dass sich stadtschuIratspraesident dr.

schnell hartnaeckig weigert , die tagesheimschule in wien

zu erproben , dazu stellt dr . schnell gegenueber der » » rathaus-

korrespondenz * ’ fest , dass in diesem Schuljahr 1 . 827 pfliehtschueler

und 2,029 schueler an allgemeinbildenden hoeheren schulen , das sind

insgesamt 3 . 856 schueler , die tagesheimschulen besuchen.

m : t der von gr , zoerner geforderten Senkung der klassenschueler-

zahlen hat cer Stadtschulrat fuer Wien schon taengst begonnen,

innerhalb von 3 Jahren wurde ' die durchschnittliche klassenschueler-

zahl in den 1 . volksschulklassen von 33,5 auf 29,5 schueler herab¬

gesetzt . da waehrend der zeit der oevp - minister nur wenige klassen

an allgemeinbildenden hoeheren schulen in wien errichtet wurden,

konnten die durchschnittlichen klassenschuelerzahlen in den letzten

Jahren trotznder zusaetzlichen errichtung . von 400 klassen nur ge-

ringfuegig gesenkt werden , mit dem neubau des Schulzentrums in 22,

poIgarstrasse , und der errichtung einer allgemeinbildenden hoeheren

schule in 11 , geringergasse , wird die moeglichkeit gegeben sein,

eine betraechtliehe Senkung der durchschnittlichen klassenschueler-

zahl durchzusetzen , in diesem Schuljahr betraegt die durchschnitt¬

liche kLassenschuelerzahl an den oeffentlichen allgemeinbildenden

hoeheren schulen in wien 29,9.
bei der beurteilung der schulischen Situation an den allgemein-

bildenden hoeheren schulen muss man aber in betracht ziehen , dass in

dem Zeitraum von 1965/66 bis 1977/78 die schuelerzahl in wien von

23 . 768 auf 43 . 931 , also um 85 Prozent , gestiegen ist.

der Stadtschulrat fuer wien hat auch fuer das kommende Schul¬

jahr Vorsorge getroffen , dass alle k’inder , die die aufnahmsvoraus-

setzung erbringen , an allgemeinbildenden hoeheren schulen aufgenommen

werden koennen . ( red)
1555
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kommunal :

neues kanalraeumungs - und kanalgebuehrengesetz tritt in kraft

1 wien f 1 . 2 . ( rk ) das vom wiener Landtag im november des vor«

jahrs beschlossene neue kanalraoumungs « und kanalgebuehrengesetz 1978

tritt nach seiner Verlautbarung im landesgesetzblatt fuer Wien in

seinen wesentlichen bcstlmmungen ab 1 . dezembor dieses Jahres in

kraft , das gesetz stellt die berechnung der abwassergebuohr auf eine

neue grundlago , und zwar wird die gebuehr nach der abgegebenen menge

des abwassers bemessen , wobei als kritorium die von der ooffontlichen

Wasserversorgung bezogene wassermenge gilt , fuer sogenannte gross-

einleiter , a ; so fuer betriebe d : . e grosso wassermengen beziehen , gel¬

ten uebergan isbcstimmungcn mit ormaessigungssaetzen fuer die naech-

stev Jahre.
das tan Jesgesetzblatt fuer Wien ist um 6 Schilling im druck-

sor -
: enverlag der stadthauptkasse , 1 , rathaus , stiege 7 , hochparterro,

und im verlag der cesferreichischen Staatsdruckerei , 1037 Wien , renn-

weg 12 a , telefon 72 61 51 - 58/295 oder 327 durchwahl , erhaoltlich.

( pr)
0853

270 millionen zusaetzlich fuer wohnbau

5 Wien , 1 . 2 . ( rk ) die wiener Landesregierung beschloss mittwoch

auf antrag von vizebuergermeister hubert p f o c h zusaetzlich

zu len wohnbaufoerderungsmitteln fuer 1977 einen betrag von 271

mll „ Ionen Schilling aus budgetmittein der Stadt zu gewaehren . diese

mittel ermoeg - ienten es . die 9 . 300 im vorjahr in wien errichteten

wohiungen in einem hoehoren Standard auszufuehren . ( ab)

1005
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lokal:
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ehrenzelchen fuer praesident rabus und generatsekretaer smota

3 Wien , 1,2 * ( rk ) mit dem grossen silbernen chrenzcichen fuer

Verdienste um das land Wien wurde gcnoraldirektor i . r . dipl . - ing.

dr * h . c . karl r o b u r> e prassidsnt des cestcrroichischen

Ingenieur - und archltcktcnvcrc ^ rcs ausgezeichnet , das goldene ehren-

Zeichen fuer Verdienste in der Land Wien erhielt dipl . - ing . frledrich

s ra o l a # gencrsLsekrciser CZ3 csstcrrcichicchsn Ingenieur « und
archite < tenvercincs*

plmungsstadtrat univ e - prof * dr „ rudotf w u r z c r , der in

Vertretung des buergcrmolstcrs die beiden auszetchnungon verlieh , hbb

in seinor arspracho den grossen cinfluss des ingonieur - und archi«

tektenvereines auf die ctaodfebaulicho entwlcklung v/ions hervor,

weiters wuerdlgto wurzer die hohen Verdienste der beiden ehren«

traeger : dipl, «4ng . rabus uebt seine funkfien als praesident soit

1967 erfolgreich aus und dipU - ing , crr. ete leitet das gcncrcleekre-

tariat das cesierrcichischen Ingenieur « und crchitcUtcnvercinos mehr

als 17 jahro . ( ba)
0858

clscmo hcchzeitcr und hundertjaehrige <

2 Wien , 1,2 # ( rk ) das ehepaar aloisia und alois z e z u l a ,
aus der boltzmanngasse 22 , auf dem atsergrund , sowie das ohepaar
franziska und jossf w u r z f aus der kirchsiettcrrgesse 3 , in

Ottakring , feierten mittwoch das seltene fest der eisernen hochzeit.

der alsergrunlor bezirksvorctcher karl schmiedbauer und
der ettakringar bezirksversteher josov s r p f stellten sich als

gratulantcn ein und uebcrbrachtcn dir gruosse der bevoolkerung ihres
bezirk es , sowie ein ehren ge schenk der Stadt Wien.

anschliessend begeh eich cchr . i sei euer in die hahngasso 14 , wo
die pensionistin vinzenzia zoellner ihren hundertsten ge¬
bürt stan feierte und erp in die friedmanngasse 36 , wo der ehemalige
obsthaendler lecpo ^ d l u k c c h ebenfalls sein hundertstes Wiegen¬
fest beging , ( ka)
0835
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kommunal :
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verkehrsbetriebe - information ueber u - bahn auch im 4 , bezirk

4 wien , 1 * 2 . ( rk ) antaesstich der bevorstehenden eroeffnung des

ersten teilstueckes der wiener u - bahn zwischen reumannplatz und

karlsplatz richten die wiener Verkehrsbetriebe aehnlich wie im

10 . bezirk auch im 4 . bezirk einen speziellen Informationsdienst

ueber die kuenftige Verkehrsorganisation ein . an einigen besonders

frequentierten verkehrsknofenpunkten wird in den kommenden wochen

bis zum 25 . februar jeweils freitags ein informationsbus der wiener

Verkehrsbetriebe stehen : diese woche am freitag , dem 3 - februar , in
i

der zeit von 16 bist 18 uhr in cor graf starhemberg - gasse bei der

haltestelle der Linie 13 a.

am samstag , dem 4 - fcoruar , wird dem grosse informationsbus der

verkehrsbetriebe in der zeit von 8 bis 16 uhr in der per albln

hansson - siedlung bei der alaudagasse/pichelmayergasse vor dem

ekazent parken , plaene ueber die neuen linienfuehrungen sind kosten¬

los erhaeltlich.
am vergangenen samstag , als das mobile * * informationszentrum’ V

der Verkehrsbetriebe im 10 . bezirk zum erstenmal in funktion trat,

kamen nicht weniger als 5 . 000 interessierte , ( ger)

0942
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Lokal :

Spaniens koenig im rathaus

8 wien , 1 . 2 . ( rk ) der spanische koenig Jüan cartos

und seiie gattin koenigin sofia besuchten mit ihren begleltem

mittwoch vormittag das wiener rathaus , wo sie von buergermeister

Leopold g r a t z begruesst wurden , die gaeste trugen sich ln das

goldene buch der Stadt wien ein . ( sti)

1156
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kommunal :

flaechenWidmungsptan fuer Wien ab montag erhaeltlich

9 Wien , 1 . 2 . { rk ) auf grund eines missverstaendnisses hat eine

wiener tageszeitung den sofortigen verkauf eines neuen flaechen-

widmungsplanes fuer Wien angekuendigt . wie die 1f rathaus - korrespon-
denz f# soeben erfuhr , worden das plandokument im masstab 1 : 50 . 000

sowie eine broschuere , die unter anderem auch ueber den verlauf von

festsetzungen und aendorungon des flaechonwidmungs - und bebauungs-

planes auskunft gibt , ab kommenden montag , dem 6 „ februar , im druck-

sortenverlag des rathauses zum verkauf aufliegen , ( ba)

1225
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k u L t u r 2
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dankkonzert der Symphoniker fuer weihnachtsbaum

10 Wien , 1 . 2 . ( rk ) mit einem konzert ♦ * ihrer ” Symphoniker be¬

dankt sich heute abend vizebuergermeisterin gertrude
froeh Llch - sandner namens dor Stadt Wien und der

wiener beim bundesLand kaornten fuor den weihnachtsbaum 1977 . im

konzerthaus in kLagenfurt werden die Symphoniker heute abend unter
der Leitung von yuri ahranovitch jenes Programm praesontieren , das
ihnen erst vor wenigen tagen bei der auffuehrung in Wien Lob boi

presse und pubLikum einbrachte , die 0 . dvorak , das tschaikowsky-
vioLinkonzert und * ’ La paroLa ” von theodor berger . soList ist

phiLipp hirshhom . ( nay)
1245
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Wien bekommt « » mobiles buergerservice » »

H Wien , 1 . 2 . ( rk ) buergermeister teopold g r a t z teilte in

seinem pressegos ? raoeh am nittwoch mit , dass ab an fang maerz in Wien

ein mobiles bin rgcrsorvico eingerichtet wird , es wird aus sechs

beamten bestehen , die mit jo einem mit funk ausgoruestoten klein¬

wagen in festgolcgtcn rayonen in wien unterwegs soin worden.

hauptaufgabe dieser beamten wird es sein , baustollen zu kontrol¬

lieren und die kleinen macngel , die fuer die lebensqualitaot im

oertlichen bereich so wichtig sind , fostzustcllen und ihre rasche

behebung zu veranlassen , zu diesen maengeln gehooren zum beispiel

nicht mehr notwendige Verkehrszeichen bei baustellcn , unberechtigt

abgelagertes baumatorial , schlaglocchor , autowracks , kaputte ver-

kehrsampeln und stnassen lampen*

das buero fuer sofortmassnahmen hat sich schon bisher mit der

behebung solcher maengcl befasst , von den dingen , die uober die

Stadtinformation ( telefonisch 43 89 89 oder schriftlich ) oder von

den bezirksvorstchcm gemeldet wurden , konnten rund 70 Prozent

kurzfristig positiv erledigt werden , das mobile buergerservice

soll es ormooglichen , diese dinge noch umfassender festzustollen und

wenn moegtich , etwa wenn ein Verkehrszeichen zu entfernen ist , sofort

zu beheben*
stadtrat peter s c h i e d e r , dem das buergerservice unter¬

steht , verwies darauf , dass die meisten dieser aergerlichen kleinig-

keiten auf Unachtsamkeit oder gedankenlosigkeit zurueckzufuehren

sind , das mobile buergerservice soll dagegen rasch und unkonventio¬

nell elnschroIten koennen . die fahrzeuge werden nicht bevorrechtet

sein , sind also keine cinsatzfahrzeuge . sic sind mit der aufsc ri

• • buergerservice der stadt wien ” gekennzeichnet , ( sti)

1347
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kommunal :

sonnenenergle fuer zwei wiener baeder

12 wien , 1 * 2* buergermeister leopold g r a t z und stadtrat

heinz n i t t e l berichteten mittwoch der presse , dass in zwei

wiener baedem ein versuch mit sonnenenergie gestartet wird « im

mutter -4< ind - beckon im laaer berg - bad , wo das wasser erwaermt und

stuendtich erneuert wird , sowie fuer die neu installierten warm-

wasserbrausen im kinderfreibad im simmeringer herderpark wurden

Sonnenkollektoren oesterrelchischer erzeugung eingebaut « mit beginn

der badesaison anfang mai werden sie in betrieb genommen.
nittel verwies darauf , dass die Wirtschaftlichkeit der sonnen¬

energie noch nicht gegeben erscheint , die Installationen im laaer

berg - bad kosten ungefaehr so viel wie der betrieb mit konventionellen

methoden in zwanzig Jahren , im herderpark ist die Situation guensti-

ger , weil fuer die wassererwaermung mit gas und ström lange Zuleitun¬

gen notwendig gewesen waeren « die stadt Wien fuehlt sich aber , von

allen wirtschaftlichen erwaogungen abgesehen , zur praktischen er-

probung dieser neuen und wahrscheinlich zukunftsreichen energieform

verpflichtet , ( sti)
1350
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